
Workshop‐Beschreibungen Umwelttag 3. Oktober 2019 

Young Caritas  ‐ Zukunft ohne Hunger ‐ Auf der Welt existiert chronisch anhaltender Hunger, bei dem 
die Menschen keine Möglichkeit haben, sich Nahrung zu beschaffen. Im Workshop „Zukunft ohne 
Hunger“ erhalten Ihre SchülerInnen die Möglichkeit, sich mit Hilfe von interaktiven Methoden mit der 
weltweiten Hungersituation auseinanderzusetzen und die Ursachen sowie Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Hungers kennenzulernen. 

  
Windkraft AG ‐  Volle Power für die Energiewende   ‐ Was ist die Energiewende? Warum ist sie so 

wichtig? Welche Rolle spielt die Windenergie? Und was hat das mit mir zu tun? Im Laufe des 

Workshops machen wir uns volle Power auf die Suche nach Antworten zu diesen Fragen.  Dabei 

werden erneuerbare Energien entdeckt, Ideen gesammelt und eine Kooperationsübung bewältigt, 

bei welcher Zusammenarbeit eine große Rolle spielt. 

Südwind – Fairness auf dem Teller 
Der Workshop beleuchtet Ernährung aus globaler Perspektive und wirft viele Fragen auf: Was hat 
Fairness mit meiner Ernährung zu tun? Woher kommen eigentlich unsere Lebensmittel? Wer 
produziert sie unter welchen Bedingungen? Und welche sozialen oder ökologischen Kritikpunkte gibt 
es an konventionellen Produktionsarten? Palmöl ist buchstäblich in aller Munde: Nicht nur in jedem 
zweiten Produkt im Supermarkt sondern auch in Biosprit ist Palmöl enthalten. Dabei sind den 
KonsumentInnen die katastrophalen ökologischen und sozialen Auswirkungen der Palmölgewinnung 
in den Anbauländern meist nicht bewusst. 
Die SchülerInnen erfahren über globale Ungleichheiten in Sachen Reichtum oder Zugang zu 
Nahrungsmitteln und lernen über die Ernährungssituation in verschiedenen Ländern. Dadurch wird 
ein Perspektivenwechsel möglich und das eigene Konsum‐ und Ernährungsverhalten wird reflektiert.  
 

upcycling  Tetrapack, Planen, Fahrradschläuche, Papierperlen usw. …In diesem Workshop verwenden 

wir Materialien die meist als "Abfall" angesehen werden wie leere Getränkepackungen oder 

Fahrradschläuche die schon ein Loch haben und  machen etwas Tolles, Neues daraus wie zB 

Geldbörsen  oder Topfuntersetzer. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt 

Welthaus Linz ‐ Fair  Trade  am Beispiel Schokolade  ‐ Schokolade? – Ja, aber fair! Was steckt hinter 

dem Begriff Fair Trade und was hat das mit unserer Schokolade zu tun? Von der Kaukaubohne bis zur 

Schokoladentafel. Kleine Verkostung inklusive! 

HLUW Ysper Wasser‐Quelle des Lebens: Junge Forscher untersuchen biologisch, technisch und 

chemisch unsere wichtigste Ressource 

Gisela Grasmann/Künsterlin – Farben aus der Natur 
Dieser Workshop bietet einen bewussten Zugang auf dem Weg der Wertschätzung und Achtung 
gegenüber der Natur. Schwerpunkt liegt bei der  Herstellung  und Verwendung von Farbsäften aus 
Pflanzen und Farben der Erde. Wir verwenden Erdpigmente und erzeugen jeweils eine Farbe mit Ei‐
Tempera, Öl und Bierlasur. Aus einer Pflanze wird Farbe extrahiert. Die TN können dann auf Papier 
und Holz malen. 

 
Ein Brief für die Welt /die Enzyklika Laudato si von Papst Franziskus für Kinder erklärt: Dr. Hubert 
Gaisbauer  erzählt aus seinem Buch. Es gelingt ihm, die wesentlichen Punkte dieser Enzyklika anhand 
ausgewählter Originalstellen darzulegen, sie herunterzubrechen, an den Alltag anzubinden und im 
Leben der Jugendlichen zu verankern. 

 



 
Kath. Jugend Österreich – Call for Change: Erderwärmung, Armut, steigende 
Einkommensunterschiede, kurzfristiges wirtschaftliches Denken, fehlende ökologische 
Steueranreize,… Es ist höchste Zeit Schöpfungsverantwortung ernst zu nehmen und einen 
grundlegenden Wandel herbeizuführen. Wir nehmen deine Forderungen ernst und übermitteln sie 
der Bundesregierung.   

 
Kath. Aktion Diözese St. Pölten –Weltspiel – Ressourcen gerecht verteilt? Große Zahlen haben es an 
sich, dass wir sie uns kaum vorstellen können. Das Welt Spiel ermöglicht es, die Verteilung der 
Weltbevölkerung auf die verschiedenen Kontinente bzw. Regionen und Umweltprobleme bzw. 
Ungerechtigkeiten darzustellen.  

 
 
Fotograf Martin Skopal ‐Fotografie & Co‐ Ich + Du 
Wir Menschen sehen uns viel zu oft nur aus den eigenen Augen und kümmern uns nicht um die 
anderen um uns herum. Wir denken häufig nur an das eigene Wollen und Wünschen, und nicht 
daran, dass jede und jeder um uns herum genauso interessante Geschichten und Erlebnisse zu 
berichten hätte, wie wir selbst. Zuhören und zusehen ist die Devise, mit Ohren und Augen 
aufmerksam dem Gegenüber sein: das ist der Kern für jedes gute Portrait. Für dieses Portrait führen 
wir ein Gespräch zu einem Thema, das der vorgibt, der fotografiert wird. Die Fotografin oder der 
Fotograf hört und schaut intensiv zu, die Aufmerksamkeit auf den entscheidenden Moment 
gerichtet, der Emotion, Inhalt und Mimik zu einem Ausdruck von Persönlichkeit vereint. 
Wir gehen kurz alle wesentlichen fotografischen Grundlagen durch, die zur Gestaltung eines Bildes 
notwendig sind und lassen uns zum Thema durch historische und zeitgenössische Fotografien 
inspirieren. 
Benötigt wird für den Workshop eine Kamera: egal ob ein Smartphone oder eine Digitalkamera. Am 
Ende suchen wir aus den entstandenen Bildern eines aus, das wir als Foto vor Ort sofort ausarbeiten. 
 
NÖ Umweltverbände – APPetit ‐ Schulstunde  
€ 300,‐‐ in den Mülltonnen niederösterreichischer Haushalte pro Jahr sind Anlass zum Handeln! 
Die NÖ Umweltverbände und das Land NÖ entwickelten die APPetit‐Schulstunde für SchülerInnen ab 
14 Jahren – mit dem APPetit‐Quiz und der dazugehörigen Web‐APP. 
Ziel ist es, den Jugendlichen spielerisch den Wert unserer Lebensmittel nachhaltig näher zu bringen 
und so Bewusstsein gegen Verschwendung von Lebensmitteln zu schaffen. 
Die Thematik, aber auch Spaß und gegenseitiger Wettbewerb kommen dabei nicht zu kurz. 
 
Wald‐ und Kräuterpädagogin Steffi Kratzer – Der Wald 
Der Wald rund um Stift Göttweig ist seit Jahrhunderten im Besitz des Klosters und wird nicht nur 
forstwirtschaftlich genutzt, sondern bietet eine Vielfalt an erlebnisreichen und sinnlichen 
Möglichkeiten, den Lebensraum Wald kennenzulernen und zu erleben. 
Gemeinsam mit der Wald‐ und Kräuterpädagogin Steffi lernen die Jugendlichen „offline & live“ 
heimischen Baum‐, Strauch‐ und Wildkräuterarten, die Waldfunktionen, ökologische, jagdliche und 
forstwirtschaftliche Zusammenhänge kennen. Mit altersgerechten Rollen‐ und Naturspielen sowie 
besinnlichen Einheiten werden die Naturerfahrungen vertieft, um die Verantwortung für unsere 
Umwelt zu stärken und zum achtsamen Umgang mit der Schöpfung zu motivieren. 
 
Global 2000 – Food Waste – Essen für den Müll?  
Ein Drittel aller weltweit produzierten Lebensmittel landet im Müll. In einem durchschnittlichen 
österreichischen Haushalt sind das Lebensmittel im Wert von 400€ jährlich. Supermärkte werfen 
Produkte vor Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums weg. Landwirte finden für optisch nicht 
perfekte Erdäpfel keine Abnehmer. Im Workshop „Food Waste“ gehen wir dieser immensen 
Ressourcenverschwendung auf den Grund. 
 



#nur eine Welt – Kath. Jugend 

Auswandern zum Mars? Oder doch lieber unsere Welt überlebensfit halten?  
Alle reden vom Klimawandel – aber geht der mich was an?  
JA! Wir zeigen dir, wie einfach ein nachhaltiges Leben funktionieren kann und wie eine nachhaltige 
Ernährung das Klima schützt. Probiere in spannenden Stationen selber aus wie weit Lebensmittel 
reisen, wie lange ein Plastiksackerl zum Verrotten braucht oder was es mit dem ökologischen 
Fußabdruck auf sich hat. Egal ob es sich ums Essen, Freizeit, Schule oder Shoppen dreht – 
nachhaltiger Konsum ist möglich, wir zeigen dir in diesem Workshop wie. 
  
Indian Balance /Pilates‐ u. Indian Balance Advanced Instructor 
Ein Workshop für Begleitlehrkräfte und SchülerInnen 
In Übungszirkeln wird ein perfektes Muskeltraining erreicht, durch das Wechselspiel von Spannung 
und Entspannung werden Verspannungen im Training selber gelöst. Die Technik besteht aus einem 
ständigen Wechsel zwischen fließenden Bewegungen, bewusster Atmung und Muskelkontraktion. Es 
werden  Ausdauer Konzentration, Beweglichkeit und Koordination trainiert.  

 


